
 

Presseinformation  
 

Ostdeutsches Wirtschaftsforum 2026 | Save the Date: 31. Mai–2. Juni 
 
Bitte merken Sie sich bereits jetzt den Termin für das Ostdeutsche Wirtschaftsforum (OWF) 
2026 vor. Das Forum findet vom 31. Mai bis 2. Juni 2026 in Bad Saarow (Brandenburg) statt. 
 
Berlin, 23. Februar 2026 - Unter dem Leitmotiv „Eine neue (Un)Ordnung“ befasst sich das OWF26 mit den 
tiefgreifenden geopolitischen, wirtschaftlichen und technologischen Umbrüchen unserer Zeit. Im Fokus stehen 
die Fragen, wie wirtschaftlicher Fortschritt und nachhaltiger Wohlstand unter veränderten globalen 
Rahmenbedingungen neu gedacht werden können – mit besonderem Blick auf Ostdeutschland. 
 
Zentrale Themen sind unter anderem die Stärkung strategischer Infrastrukturen und der Energiewirtschaft, die 
Transformation industrieller Kerne sowie Schlüsseltechnologien, die die nächste Phase industrieller 
Wertschöpfung prägen. Weitere Themenfelder sind die Gesundheitswirtschaft und die Sicherheits- und 
Verteidigungsindustrie.  
Zudem stehen die Modernisierung von Verwaltung und staatlicher Umsetzungskraft sowie digitale 
Souveränität und die Zukunft der Digitalwirtschaft auf dem Programm. 
 
Bundeskanzler Friedrich Merz wird das OWF26 eröffnen. Auch Katherina Reiche, Bundesministerin für 
Wirtschaft und Energie, hat bereits ihre Teilnahme zugesagt. Nach dem ersten Jahr der neuen 
Bundesregierung bietet das Forum Raum für eine wirtschaftspolitische Standortbestimmung für Deutschland 
und Ostdeutschland. 
 
Das Presseakkreditierungsformular ist bereits auf der Presseseite des OWF online verfügbar. 
Akkreditierungsanfragen können dort ab sofort gestellt werden. Wir bitten um Verständnis, 
dass Rückmeldungen erst ab Mitte Mai erfolgen können. 
 
Weitere Informationen unter:  www.ostdeutscheswirtschaftsforum.de  
 
Veranstaltungsort: 
Hotel Esplanade Bad Saarow, Seestraße 49, 15526 Bad Saarow 
Theater am See, Seestraße 22, 15526 Bad Saarow 
 
 
 
Über das OWF 
Das Ostdeutsche Wirtschaftsforum (OWF) ist die wichtigste Plattform für alle Themen rund um den 
Wirtschaftsstandort Ostdeutschland. Ziel des OWF ist es, die Chancen und Herausforderungen des 
Wirtschaftsstandorts herauszuarbeiten, relevante Akteurinnen und Akteure aus Wirtschaft, Politik, 
Wissenschaft und Gesellschaft zu vernetzen und Lösungsansätze für die Strukturwandel- und 
Transformationsprozesse zu erarbeiten, die den Standort prägen. Mit hochkarätigen Referierenden, 
Podiumsdiskussionen und Networking-Möglichkeiten bietet das OWF seinen Teilnehmenden die 
Gelegenheit, sich aktiv an diesem wichtigen Dialog zu beteiligen.  

 

Über Deutschland – Land der Ideen 
2006 anlässlich der Fußball-WM von der Bundesregierung und der deutschen Wirtschaft gegründet, setzt 
sich die Standortinitiative Deutschland - Land der Ideen für Ideen und Innovationskraft in Deutschland ein. 
Gemeinsam mit Partnerinnen und Partnern aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Gesellschaft realisiert 

https://ostdeutscheswirtschaftsforum.de/pressemitteilungen/
http://www.ostdeutscheswirtschaftsforum.de/


 

Deutschland – Land der Ideen Wettbewerbe, Netzwerkprojekte und das Ostdeutsche Wirtschaftsforum. 
Weitere Informationen auf https://land-der-ideen.de/  

Pressekontakt: 
owf-presse@land-der-ideen.de  
Wilhelm Nöldeke | T: 0179 86 65 667 
Jan Schleifer | T: 0170 80 55 101 
www.ostdeutscheswirtschaftsforum.de  
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